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Themen dieser Woche 

 
21. - 29. September 2019  
Hier und jetzt helfen  
unter diesem Motto ruft die Caritas zur 
Caritas-Sammlung in allen Gemeinden 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. 
Die Spenden werden für Hilfsangebote 
direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der 
Sammlung bleiben in den Kirchenge-
meinden für sozial-karitative Aufgaben. 
Der andere Teil geht an den Caritasver-
band für Projekte in der jeweiligen Cari-
tas-Region vor Ort. 
Wer direkt spenden will: unter dem 
Stichwort „Caritas-Sammlung 2019“ auf 
das Konto IBAN DE31 6005 0101 0002 
6662 22, BIC SOLADEST600.  
 
Am 29. September  
feiert die Kirche das Fest der Erzengel 

Michael, 
Gabriel und 
Raphael. 
Ebenfalls 
am 29. 
September 
begeht die 
katholische 
Kirche den 
„Welttag 
des Mig-
ranten und 
des Flücht-

lings“. Die Kombination von beiden 
kann zum Ansporn werden: Den Men-
schen in Not, die zu uns kommen, zum 
Engel, ja zum Schutzengel zu werden. 
Und so wie Michael das Böse zu besie-

gen und die einzigartige Größe Gottes 
zu feiern. 
In unserer SE feiern wir das Patrozinium 
in der St. Michaelskirche in Oberndorf 
am Sa, 28.9. um 17 Uhr (s. unter „Got-
tesdienste) und in der St. Michaelskir-
che in Harthausen am So, 29.9. um 
10.30 Uhr. Herzliche Einladung.  
 

Gruppen und Verbände 
 
Ao: Der Wahlausschuss  
für die KGR-Wahlen trifft sich erstmals 
am Di, 24.9., um 19:30 Uhr im Gemein-
deraum des Pfarrhauses Ao. 
 
Ep: Bibel teilen  
Am Mo, 30. Sep. um 19.30 Uhr treffen 
wir uns im Pfarrhaus. Wir lesen mitein- 
ander aus dem Johannes Evangelium 
 
Ep: Cafe „KOMM“  
im evangl. Gemeindehaus in Epfendorf 
am Fr, 27. Sept. von 14.30 Uhr bis 17 
Uhr. 
 
Ho: Regenbogengruppe MINIS 
treffen sich am Fr. 27.9 von 17 – 18:15 
Uhr im Gemeindehaus St. Otmar 
 
SE: Zum Bibelgesprächskreis  
treffen sich die Interessierten aus der SE  
am Mi, 25.9. um 20 Uhr im Don-Bosco-
Haus. 
 
SE: Immer noch KiamO: 
die PG Liturgie trifft sich am Mittwoch 
1. Oktober 19.30 Uhr im Pfarrhaus in 
Altoberndorf zur weiteren Planung für 
den Herbst 2019. Pfarrer Martin Schwer 
 

Veranstaltungen 
 
Ha. LeO-Treff 
findet am Mi, 25.9. ab 15 Uhr im Ge-
meinderaum St. Michael Harthausen 
statt. 

 
              Caritas-Kollekte 
                   in allen Gottes- 

        diensten 
          am Sonntag, 

  29.9. 
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Nach einer gemütlichen Kaffeerunde 
mit selbstgebackenen Kuchen, bieten 
wir auch noch ein kleines Vesper an 
(Wurstsalat, Straßburger oder Sand-
wich) und die Möglichkeit für einen 
gemütlichen Stammtisch. 
Es sind alle herzlich eingeladen: 
-miteinander leben- 
-voneinander lernen- 
-einander zuhören- 
Der Kirchengemeinderat freut sich auf 
Euer Kommen um sich in gemütlicher 
Runde auszutauschen 
 
Ho: Swabian Brass - Blechbläser mit 
Herz und Humor 
Am Sa, den 5. Oktober um 18 Uhr wird 
in Hochmössingen in der katholischen 
Kirche St. Otmar ein musikalischer Le-
ckerbissen geboten.  
Swabian Brass unterhält seine Gäste mit 
Bläsermusik vom Feinsten sowie coolen 
Einlagen und Showelementen.  
Der Eintritt ist frei um eine Spende wird 
gebeten. 
 
Ho: Entspannungs – Kurs 
Neues Körperbewusstsein und mentale 
Stärke durch progressive Muskelent-
spannung (PMR) nach Edmund Jacob-
son 
Der KGR Hochmössingen möchte Sie zu 
einer Schnupperstunde mit HP-Psy Ayse 
Frankl, am Mi, 25.9. um 18.30 Uhr in 
das Gemeindehaus St. Otmar einladen. 
Jeder, der das Bedürfnis hat Stress ab-
zubauen, wer gesünderen Schlaf för-
dern möchte, wer Kopf und Rücken-
schmerzen lindern will, darf sich von 
diesem Angebot angesprochen fühlen. 
Wenn Interesse besteht findet dann, an 
den darauffolgenden Mittwoch- Aben-
den ein Entspannungskurs mit 8 Kurs-
einheiten a 60 Minuten von 18.30 – 
19.30 statt. 
Veranstaltungsort: Gemeindehaus St. 
Otmar Hochmössingen; Kirchstraße 3 
Kursbeginn: Mi, 2.10. um 18:30 Uhr 
Kursende: Mi, 20.11., 19.30 Uhr 
Kursgebühr: 40 € 

Mitzubringen: Yogo-Matte, Wollsocken, 
Kissen und Decke 
 
Ta: ´Auf ein Glas` 
lädt der KGR Talhausen am Sa, 5 10. 
nach der Vorabendmesse ein 
 
Ob: Seniorenzentrum Haus Raphael: 
Tag der offenen Tür am So 29. Septem-
ber 14:00 - 17:00 Uhr mit Hausführun-
gen und Informationen, musikalischer 
Unterkhaltung, Kaffee und Kuchen im 
Café Paula, Rübengeisterschnitzen für 
Kinder....   
 

Gottesdienste 
 

  
Be: Auf Wunsch der Eltern  
wird in Be am So, 6.10. um 14 Uhr Pau-
lina Scheit getauft und in die Gemeinde 
aufgenommen. Wir wünschen dem 
Täufling und seiner Familie alles Gute 
und Gottes Segen. 
 
Bo: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Fr, 4.10., all denen, die auf Grund ihres 
Befindens das Haus nicht mehr verlas 
sen können. 
 
Bo: Erntegaben 
für den Erntealtar am So, 6.10. nehmen 
wir entgegen im Pfarreibüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten und wenn Sie 
Erntegaben in der Kirche ablegen wol-
len bis Samstag, 5.10., 12 Uhr.  
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Bo/Ep: Das Sakrament der Ehe 
spenden sich  
in Bo am Sa, 28.9. um 14.30 Uhr 
Patrycja Marczok und Christopher Völk-
le und  
in Ep. Sa, 5.10. um 14.30 Uhr Manuel 
Raus und Jenny Neubauer. Wir wün-
schen den Brautpaaren alles Gute auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg.      
 
Ep: Am Patrozinium St. Remigius,  
am So 29.9., wird die Eucharistiefeier 
von der Gruppe „Tibi-Deo aus Rottweil 
musikalisch begleitet. Silvia Grathwohl 
geb. Jungwirth, hier in Epfendorf keine 
Unbekannte und ihr Mann Thomas sind 
die Gruppe Tibi-Deo, das heißt so viel 
wie „Dir Gott“. Am Patroziniumsonntag 
begleiten Sie musikalisch den Gottes-
dienst in Epfendorf mit. Es werden neue 
geistl. Lieder gespielt und gesungen. 
Einige davon sind uns bekannt, auf ein 
paar Neue dürfen wir uns freuen. Die 
Eucharistiefeier am 29. Sept. beginnt 
zur gewohnten Zeit um 9 Uhr. Es ergeht 
herzliche Einladung an Jung und Alt. Auf 
viele Gottesdienstbesucher freut sich 
der KGR. 
 
Ha: Patrozinium und Erntedank mit 
Minibrotaktion dieses Mal mit ökume-
nischem Akzent 
Am 29. September ist Patrozinium unse-
rer Kirche St. Michael. Ein schöner 
Grund ihn besonders und gemeinsam zu 
feiern, denn es ist im Evangelischen wie 
im Katholischen der Tag des Erzengels  
Michael und aller Engel.  
So ist der Erzengel Michael auch bei den 
Evangelischen eine Gestalt, die im Got-
tesdienst gefeiert werden kann und 
gefeiert wird. Man denke nur an die 
evangelischen Michaelsbrüder, die ja 
auf dem Kloster Kirchberg, ihre Heimat 
gefunden haben. 
Unsere Kirche in Harthausen ist dem 
Erzengel Michael geweiht ist. 
Darum wollen wir gemeinsam feiern: 
Am 29. September ist Gottesdienst, zu 
dem auch für die Evangelischen der 

Trichtinger Gemeinde in St. Michael um 
10.30 Uhr eingeladen sind. 
Die Eucharistiefeier wird vom ökumeni-
schen Vespergebets-Team mitgestaltet. 
Dann wird auch verraten, warum der 
Michael in Harthausen nicht nur einen 
Drachen unter den Füßen hat, den er 
mit seinem Schwert besiegt, sondern 
auch eine Waage …  
Zugleich feiern wir auch das Erntedank-
fest. Wir freuen uns, dass wir diesen Tag 
gemeinsam mit der evangelischen Kir-
chengemeinde feiern. 
Die Erntegaben können bis Sa, 28.9. um 
9 Uhr beim Marienaltar abgelegt wer-
den. Wir sagen jetzt schon herzlichen 
Dank für Ihre Spende. 
 
Ho: Auf Wunsch der Eltern  
wird am So, 6.10 um 10:30 Uhr im Got-
tesdienst Fabian Lio Birnfeld getauft 
und in die Gemeinde aufgenommen. 
Wir wünschen dem Täufling und seiner 
Familie alles Gute und Gottes Segen 
 
Ob: Patrozinium St. Michael und Ern-
tedank am 29. September 
Mit festlichem Familiengottesdienst, 
Erntedank und Bauernvesper. 
Auch die Kinder der Kindergärten unse-
rer Kirchengemeinde mit ihren Erziehe-
rinnen gestalten an diesem Samstag-
abend (17:00 (!)Uhr die Eucharistiefeier 
am Namenstag der Kirche mit und wer-
den mit bunten Erntegaben den von 
Herrn Keller und seinem Blumenteam 
gestalteten Erntedankaltar ergänzen. 
Die ganze Gemeinde ist zu diesem ein-
maligen Fest im Jahr eingeladen, eben-
so zum anschließenden rustikalen Ves-
per im Gemeindehaus. Auch dort bele-
ben die Kindergartenkinder den Ge-
meindeabend nochmals mit einem 
netten –Beitrag. Herzliche Einladung, 
sagt Ihnen der Kirchengemeinderat. 
Pfarrer Martin Schwer  
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Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
Vom 23. – 27.9. Pfarrer Simeon 
Vom 30.9. – 4.10. Diakon Brehm 
 

Vorschau 
 
Ao: Erntedank 
Am So, 13.10. wollen wir mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in unserer 
Kirche das Erntedankfest feiern. Hierfür 
bitten wir noch um Gaben für den Ern-
tedank-Altar. Diese Gaben sollten am 
Fr, 11. Oktober bis 12 h in der Kirche 
abgegeben werden. Wir bedanken uns 
im Voraus für Alles, was Ihr uns geben 
werdet. Die Gaben sollen nach dem 
Erntedankfest wieder der Ivo-Frueth-
Schule zur Verfügung gestellt  
werden.                     Herzlichst Euer KGR 
 
Jetzt sind wir dran 
Verantwortung älterer Menschen für  
die Zukunft 
Fachtag Forum Katholische Seniorenar-
beit / Evangelische Senioren 
Am Samstag 19. Oktober 9:30 – 16;30 
Uhr  
Liebfrauenhöhe Ergenzingen mit Haupt-
vortrag von Prof. Dr. Ernst Ulrich von 
Weizäcker, weiteren Vorträgen und 
workshops. Anmeldung bis 25. Septem-
ber im Pfarreibüro oder senio-
ren@do.drs.de. Flyer liegen aus.  

Pfarrer Martin Schwer. 
 
Ob: Pfarreibüro geschlossen 
Das Pfarreibüro der SE in St. Michael 
Oberndorf ist am Freitag 4. Oktober 
wegen einer internen Veranstaltung 
nicht besetzt. 

Rückblick 
 
Be: Neubeginn und Abschied 

Sechs neue Ministrantinnen und Minist-
ranten begannen ihren Dienst am Altar 
in der Urbangemeinde Beffendorf. 
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes 
wurden in der Urbangemeinde sechs 
neue Minis in die große Schar der Mi-
nistranten aufgenommen.  
 

  
Pfarrer Martin Schwer zog die Minist-
rantenaufnahme als roten Faden vom 
Anfang bis zum Ende durch den Gottes-
dienst. „Die Minis, so Pfarrer Schwer am 
Beginn seiner Predigt, sagen etwas von 
der Nachfolge Christi“. Er erklärte deren 
Aufgaben und orientierte sich dabei an 
den Schrifttexten des Sonntags. Der 
Dienst am Altar geschehe freiwillig und 
werde gerne gemacht und sei, dann 
auch ein guter Dienst. Die Aufgaben 
werden nicht leichtfertig erledigt, da sie 
unter dem Kreuz und der Nachfolge 
Jesus‘ stehen. Das Kreuz so Schwer, sei 
die Hauptsache unseres Glaubens und 
das größte in der Kirche. Ebenso zeigen 
die Ministranten Mut, hinter ihm herzu-
gehen, sie seien eingeladen. „Jesus trägt 
das Kreuz, wir gehen hinter ihm her.“ 
Am Ende seiner Predigt nahm Pfarrer 
Schwer die neuen Minis auf und ver-
pflichtete sie per Handschlag und unter 
großem Beifall zu ihrem Dienst am Al-
tar. Er bedankte sich auch bei den El-
tern, dass ihre Kinder die Aufgaben am 
Altar erfüllen dürfen.   
Am Ende des Gottesdienstes verab-
schiedete Oberministrant Moritz Lauble 
und der verantwortliche des Kirchen-
gemeinderates Peter Klausmann sieben 
„altgediente“ Ministrantinnen und Mi-
nistranten und bedankte sich für elf, 
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zehn, neun und acht Jahre Dienst am 
Altar.   
Infolge Wegzuges oder aus beruflichen 
Gründen scheiden sie aus der Gemein-
schaft der Ministranten aus. Er hoffe, so 
Moritz Lauble, dass Sie auch noch künf-
tig im Gottesdienst zu sehen seien. Als 
Dankeschön bekamen die Jungen und 
Mädchen ein Präsent der Kirchenge-
meinde sowie eine Urkunde der Diöze-
se. Stolz sein können die Beffendorfer 
auf ihre Ministrantenschar. Immerhin 
achtunddreißig Jungen und Mädchen 
ministrieren bei den verschiedensten 
Gottesdiensten.   
Mit dem Segen für das beginnende 
neue Schuljahr und die neue Woche, 
endete der Gottesdienst in der Urban-
gemeinde.                                Ute Lauble 
 
Ob: Wenn einer eine Reise tut … 
Am Fr, den 23.8., hieß es Abschied neh-
men von unserem Reverse-Freiwilligen 
Jijo Joseph. Wir brachten ihn zum Flug-
hafen nach Stuttgart. Von dort sollte es 
über München und Maskat (Oman) 
nach Thiruvananthapuram (Indien) 
gehen. Marco Wilhelmi kam nach dem 
Besuch eines Kunden im Stuttgarter 
Raum auch noch zum Flughafen.  
 

  
Nachfolgend ein kleines Stenogramm 
von Jijo‘s Heimreise: 
16.00: Ckeck-In am Lufthansa-Schalter. 
Alles lief glatt. Die zwei Koffer mit je 23 
kg wurden bis Indien durchgecheckt. 
Danach waren wir noch eine Weile auf 
der Aussichtsplattform. Jijo telefonierte 
mit seiner Familie. 

16.40: Jijo steht in der Warteschlange 
zum Sicherheitscheck. Die Anzeige zeigt 
10 Minuten Wartezeit an. 
17.00: Jijo befindet sich im Kontrollbe-
reich. Das Boarding startete. Für uns 
Zeit, nach Hause zu fahren. Marco blieb 
nach seinem anstrengenden Tag noch in 
der Nähe. 
17.20: Abflug (?) 
17.50: Anruf von Jijo bei Marco, dass er 
den Flieger verpasst habe. Also kehrt 
Marco zum Lufthansa-Schalter zurück. 
Wir waren bereits auf Höhe der Rastan-
lage Schönbuch und konnten nur noch 
telefonisch mitwirken. Von den Luft-
hansa-Mitarbeitern wird Marco vorge-
schlagen, Jijo mit seinen Koffern in ein 
Taxi nach München zu setzen. Dort 
müsste er seinen Anschlussflug (22.15) 
noch erreichen können. – Marco über-
nimmt den Taxidienst und lädt den 
völlig fertigen Jijo samt Gepäck ein.  
Was nach 17 Uhr tatsächlich geschah ist 
nicht mehr ganz zu klären. Man habe 
Jijo („Herr Josef“) wohl zwei Mal ausge-
rufen, aber er hat die Durchsage wohl 
nicht verstanden. Als er an seinem Gate 
ankam, war der Flieger jedenfalls weg 
und sein Gepäck wieder ausgeladen … 
20.30: Ankunft am Flughafen München. 
Marco begleitete Jijo zum Schalter von 
Oman-Air. Dort wurde gerade zusam-
mengepackt, weil alle registrierten 
Fluggäste bereits eingecheckt hatten. 
Mit Jijo hatte man dort demnach nicht 
gerechnet, weil sein Flug ja storniert 
wurde. Er solle sich für den nächsten 
Tag ein neues Ticket kaufen. Die Diskus-
sionen zwischen Marco und dem Perso-
nal bekam zum Glück ein Mitarbeiter 
der Lufthansa mit, der in der Nähe war. 
Was seine Kollegen in Stuttgart empfoh-
len hatten, wollte er nicht glauben. Das 
würde allen Vorschriften widerspre-
chen. Ein nicht angetretener Flug würde 
automatisch storniert. Er rief dennoch 
in Stuttgart an und ließ sich den Sach-
verhalt bestätigen. Damit konnte er 
dann auch erreichen, dass Jijo den Flie-



 7 

ger nehmen durfte. Jetzt mussten die 
Koffer eingecheckt werden. Bei Oman-
Air seien nur 30 kg Gepäck erlaubt. Jijo 
könne sich entscheiden, ob ein kom-
pletter Koffer in München bleibt oder er 
die 16 kg Mehrgewicht auspackt. Alles 
Weinen und Erklären - die Mitbringsel, 
die er für seine Familie und Freunde 
gekauft hätte, könne er unmöglich zu-
rücklassen - hilft nicht, jedoch kann 
schließlich das Gepäck gegen eine Zu-
satzgebühr aufgegeben werden. Die 
Airline erklärt, dass auch bei einem 
Start in Stuttgart das Gepäck in Mün-
chen nachgewogen worden wäre und 
so nicht an Bord gegangen wäre. Die 
„Strafgebühr“ übernimmt Marco, weil 
Jijo gar nicht so viel Geld gehabt hätte, 
sie zu bezahlen.  
So hat sich der verpasste Flug nachträg-
lich als Segen (Göttliche Fügung?) her-
ausgestellt, hätten wir doch von Ferne 
beim Koffer-Gewichtsproblem in Mün-
chen nicht helfend eingreifen können. 
21.20: Jijo ist am Gate und schickt eine 
WhatsApp-Nachricht, dass das Boarding 
um 21.30 startet. Ich wünsche ihm ei-
nen guten Flug. Seiner humorvollen 
Antwort merkt man die Erleichterung 
an, dass nun hoffentlich alles glattgeht. 
Wir verfolgen im Internet die Flugdaten. 
Es scheint keine Komplikationen zu 
geben. Marco sucht sich derweil ein 
Hotelzimmer in der Nähe des Flugha-
fens; an eine Rückfahrt in der Nacht war 
nicht mehr zu denken. 
06.40: Nach der Landung in Maskat kein 
Status / Lebenszeichen von Jijo. 
11.00: Auch keine Nachricht nach der 
Landung in Indien. Unsere Kontaktauf-
nahme scheitert. 
14.00: Jijo meldet sich auf dem Weg von 
Thiruvananthapuram nach Hause, dass 
der Akku seines Handys leer gewesen 
sei und er es erst in dem Lokal, wo er 
seine Familie wiedergetroffen hat, habe 
laden müssen. Auch Marco war inzwi-
schen wieder wohlbehalten zu Hause 
angekommen. 

So ging eine „Reise mit Hindernissen“ 
doch noch gut zu Ende.  

Matthias Dohmen 
 
Li: Ministranten Seedorf gewinnen er-
neut Ministrantenfußballturnier 
Spannende Spiele beim Lindenhofer 
Ministrantenturnier 
Traditionell am letzten Wochenende 
der Ferien gibt es immer wieder viele 
spannende Fußballspiele bei der Aspen-
klause auf dem Lindenhof zu sehen. 
Beim mittlerweile schon 29. Ministran-
tenfußballturnier der Ministranten 
Lindenhof konnten die Ministranten aus 
Seedorf den Sieg holen. Sie siegten im 
Finale gegen die Minis aus Waldmössin-
gen.  
Insgesamt waren 9 Mannschaften aus 
dem ganzen Dekanat Rottweil dabei. 
Außer den Finalisten und dem Gastge-
ber Lindenhof nahmen noch Mann-
schaften aus Lauterbach, Mariazell, 
Bösingen, Beffendorf und Villingendorf 
teil. Gastgeber Lindenhof musste sich 
mit dem neunten Platz zufriedengeben, 
die Minis hatten aber das ganze Wo-
chenende über viel Spaß. 
Begonnen hatte der Fußballtag mit 
einem gemeinsamen Impuls und einem  
 

  
Gebet mit Pfarrer Schwer. Pfarrer Sie-
meon übernahm danach die Auslosung 
der Gruppen. 
Nach einem zum Teil sonnigen Tag er-
folgte im Anschluss an das Turnier die 
Siegerehrung. Direkt darauf gab es als 
tollen Abschluss wieder einen Gottes-
dienst mit Pfarrer Schwer. Der Gottes-
dienst wurde vorbereitet und mitgestal- 
tet von der KJG.             Marco Wilhelmi 
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Gottesdienste 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So 22.9. 25. So. im Jahreskreis 
LI: Am 8,4-7 
LII: 1 Tim 2,1-8 
Ev: Lk 16,1-13 

  9.30 Festgottesdienst in St. 
 Mauritius in Bochingen 

  9.30 Festgottesdienst in 
 St.Mauritius in Bochingen 
 
 
 

Mo 23.9. Pio da Pietrelcina   

Di 24.9. Wochentag 19.00 Rosenkranz  
 

Mi 25.9. Wochentag    7.45 Schülergottesdienst Kl. 1-4 

Do 26.9. Wochentag 18.00 Abendmesse (für Wilfried 
 Hölsch) 

19.00 Rosenkranz um geist- 
 liche Berufe 

Fr 27.9. Vinzenz von Paol  19.00 Abendmesse (für Ottmar 
 Pfau) 
 

Sa 28.9. Wochentag   
 
 

So 29.9. 26. So. im Jahreskreis 
LI: Am 6,1a.4-7 
LII: 1 Tim 6,11-16 
Ev: Lk 16,19-31 
Caritas-Kollekte 

  9.00 Eucharistiefeier (für Erich 
 Baur) 
 

  9.00 Festgottesdienst zum Jubi- 
 läum 1250 Jahre Beffendorf 
 
 
 
 
 

Mo 30.9. Hieronymus   

Di   1.10. Theresia vom Kinde 
   Jesu 

19.00 Rosenkranz  

Mi   2.10. Heilige Schutzengel    7.45 Schülermesse Klassen 1-4 
19.00 Rosenkranzgebet 

Do   3.10. Wochentag  19.00 Rosenkranz um Geistl. Ber. 

Fr   4.10. Franz von Assisi   
 

Sa   5.10. Wochentag  19.00 Jugendgottesdienst 

So   6.10. 27. So. im Jahreskreis 
LI: Hab 1,2-3;2,2-4 
LII: 2 Tim 1,6-8.13-14 
Ev: Lk 17,5-10 
 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 
 Kollekte für die Neuge-
 staltung Außenanlage   
 Kirche 

  9.00 Eucharistiefeier zum Ernte-
 dankfest (für Hildegard 
 Glatthaar, Paul Kieninger, 
 Elise und Alois Mauch, Josef 
 und Frida Staiger)  
 zugl. Kinderkirche (GH) 
14.00 Taufe von Paulina Scheit 
19.00 Andacht 
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Gottesdienste 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

  9.30 Feierlicher Gottesdienst 
 zum 200-jährigen Kirchenju- 
 biläum 
 es singt der Projektchor mit 
 Kirchenchor           

  9.30 Festgottesdienst in  
 Bochingen 
 

  9.30 Festgottesdienst in St. Mau-
 ritius in Bochingen 
 

               9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst    9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

               9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
 

 

14.00 Eucharistiefeier (GH) 
 mit anschl. gemütl. 
 Beisammensein                 

  7.30 Schülermesse  
  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

14.30 Trauung von Patrycja 
 Marczok und Christopher 
 Völkle      

  9.30.Rosenkranz (Anna-Kap.) 
 

 

10.30 Eucharistiefeier        
                              
 
 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für die 
 verstorbenen des Jahr-
 gangs 1939) 
 zum Kirchenpatrozinium  
 St. Remigius, musiklisch 
 begleitet von der Gruppe 
 „Tibi Deo“ aus Rottweil 

10.30 Eucharistiefeier zum Patro-
 zinium und Segnung der 
Erntegaben  mit Minibrotak-
tion (Walter Hils) mitgestaltet 
 vom Vespergebet-Team 
 Trichtingen 

    9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

19.00 Rosenkranz 
   

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst            9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Oktoberrosenkranz 

18.00 Abendmesse 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

     9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
18.00 Abendmesse 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
 

14.00 Taufe von Maximillian Schi-
 oppa in Harthausen 

10.30 Eucharistiefeier zum Ernte-
 dankfest mitgestaltet vom 
 Kindergarten 
 
 
 
                                      

  9.00 Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier mit Kinder-
 gottesdienst parallel zum 
 Gottesdienst im Gemeinde-
 raum 
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Gottesdienste 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So 22.9. 25. So. im Jahreskreis 
LI: Am 8,4-7 
LII: 1 Tim 2,1-8 
Ev: Lk 16,1-13 

 Gottesdienst in Hochmös-
 singen entfällt 
10.30 Gottesdienst zum Jubilä-
 um in Bochingen 

  7.30 Gottesdienst (Kh.) 
  9.30 Festgottesdienst in St. Mau-
 ritius in Bochingen 
  

Mo 23.9. Pio da Pietrelcina   17.30 Gottesdienst (Kh.) 

Di 24.9. Wochentag  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

Mi 25.9. Wochentag   7.45 Schülergottesdienst  

Do 26.9. Wochentag   
 

Fr 27.9. Vinzenz von Paol  14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

Sa 28.9. Wochentag   

So 29.9. 26. So. im Jahreskreis 
LI: Am 6,1a.4-7 
LII: 1 Tim 6,11-16 
Ev: Lk 16,19-31 
Caritas-Kollekte 

10.30 Eucharistiefeier (für Chris-
 ta Welle und Fam Moog, 
 Anton Hezel) 
13.30 Rosenkranz 

Sa: 
17.00 Eucharistiefeier zum Patro-
 zinium und Erntedankfest 
 Kollekte für den Tafelladen 
So: 
  7.30 Eucharistiefeier (Kh) 
 

Mo 30.9. Hieronymus  17.30 Gottesdienst (Kh.) 
 

Di   1.10. Theresia vom Kinde 
   Jesu 

 10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

Mi   2.10. Heilige Schutzengel   7.45 Schülergottesdienst  
 

Do   3.10. Wochentag   

Fr   4.10. Franz von Assisi  14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
 

Sa   5.10. Wochentag   

So   6.10. 27. So. im Jahreskreis 
LI: Hab 1,2-3;2,2-4 
LII: 2 Tim 1,6-8.13-14 
Ev: Lk 17,5-10 
 

10.30 Erntedankfeier  
 Mit Taufe von Fabian Lio 
 Birnfeld 
 Zgl. Kinderkirche 
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
  9.00 Eucharistiefeier 
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Gottesdienste 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
Aistaig 

Maria Königin 
Talhausen 

M. Heimsuchung 
 

  9.30 Festgottesdienst in St. Mau-
 ritius in Bochingen 
  
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
 Kollekte für die Sanierung 
 des Bon-Bosco-Hauses 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 

   

17.00 Rosenkranz  
 

  

   

17.00 Rosenkranz  15.30 Gottesdienst (Annel.-
 Mey-Haus) 

 

  7.15 Schülergottesdienst   

   

 
 
 
 
 
 
 

So: 
10.30 ökum. Gottesdienst anl. 
 des Boller Felsen Festes 
  

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 

 
 

  

17.15 Rosenkranz (Bergk.) 
18.00 Eucharistiefeier (Bergk.) 

  

 
 

  

17.00 Rosenkranz    

 
 

  

   

10.30 Eucharistiefeier 
 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse zum Ernte-
 dankfest 
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------ 
 
Was machen wir in fünf Minuten! 
Nach den Sommerferien beginnt der 
Alltag für uns alle wieder. Im Beruf, zu-
hause, der Schule, … 
Ein neuer Start, eine neue Chance, die 
Karten sind meist neu gemischt. Der 
Kalender ruft wieder zur Pflicht. Die Zeit 
ist oft rar und sehr begrenzt. 
Viele Menschen haben heute keine Zeit 
mehr füreinander. Jede Stunde des 
Tages ist verplant. Leistung ist gefragt 
und es gilt alles herauszuholen. 
In einem Spruchkartenkalender hab ich 
vor kurzem mal gelesen: 
„Eines Tages kam ein chinesischer Pro-
fessor zu seinem deutschen Kollegen 
nach Berlin. Sein deutscher Kollege 
holte ihn am Flughafen ab und als sie 
am Vorplatz standen nahm er die Hand 
des chinesischen Kollegen und sagte zu 
ihm: „Kommen sie rasch!“ Die beiden 
liefen über den Vorplatz und stiegen eilig 
in einen Linienbus. Kaum, dass sie drin-
nen waren, setzte sich der Bus auch 
schon in Bewegung. Aufatmend schaute 
der deutsche Professor auf die Uhr und 
sagte: „Gott sei Dank! Jetzt haben wir 
fünf Minuten gewonnen!“ Darauf sagte 
der Chinesische Professor: „Und was 
machen wir nun in diesen fünf Minu-
ten?“ 
Was können wir in fünf Minuten alles 
tun? Auf dieser Spruchkarte stand darauf 
die Antwort: „Mal nachdenken, zur Ruhe 
kommen, sein Inneres hören, den Puls 
des eigenen Herzens fühlen, … 
Immer wieder gute fünf Minuten für 
Sie!, gerade auch am Neubeginn nach 
den Ferien,  
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Rudolf Deiß 
 
 

 
 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So,   9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
 
 
 

  
Tuchrahmstraße 22 
78727 Oberndorf 
07423 86 79 0 
Partner im Alter – Nah am Menschen 
www.seniorenzentrum-oberndorf.de 
 

 
Hrsg: Kath. Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 
Hafenmarkt 2, 78727 Oberndorf 
e-Mail: SE.Oberndorf@drs.de 
homepage: https://se-oberndorf.drs.de 
Redaktion: Helga Dlugosch, Pastoralreferentin. 
Redaktionsschluss für Nr. 18: Do, 26.9.19 

 


